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1. Entstehung
2. Ziele, Zielgruppen und Informationsquellen
3. Methodik
4. Strukturierung
5. Zentrale Informationen des AMS-QB (Beschäftigungs- und  

Qualifikationstrends)  
6. Evaluation
7. Aktuelle und zukünftige Entwicklungen
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Ausgangssituation: 
Bedarf an umfassender, detaillierter Arbeitsmarktinformation
Traditioneller Berufskonzepte und -systematiken genügen nicht den 
Anforderungen eines modernen Arbeitsmarktes.
Hauptgrund: Auflösung des „klassischen Berufskonzepts“

Ansatzpunkt:
Modernes Berufsinformationssystems
Vernetzen von Berufen und Berufsbereichen
Globalinformation zu Trends in Berufsfeldern

Weiterentwicklung:
Dynamik des Arbeitsmarktes weiter herausarbeiten
Entwicklungen und Umfeldbedingungen berücksichtigen
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Entstehung des Qualifikations-Barometers 



Titelmasterformat durch Klicken bearbeiten

Entwicklung eines kontinuierlichen Monitoringsystems für 
berufsbezogene Qualifikationsbedürfnisse (national und regional)

Bereitstellung eines öffentlichen, einfach abrufbaren Zugangs zu 
Qualifikationsbedarfs-Know-How für unterschiedlichste 
NutzerInnen

Fokus auf Qualifikationsentwicklungen zusätzlich 
Berufsprognosen

Das QB ist das Online-Informationssystem für Qualifikationsbedarfs- und 
Arbeitsmarktentwicklungen in Österreich. 
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Ziele des Qualifikations-Barometers 
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Berufstätige und Arbeitssuchende
SchülerInnen-, Bildungs- und BerufsberaterInnen
Weiterbildungseinrichtungen
MitarbeiterInnen des AMS
Wirtschaft
Medien
Sozialpartner
ExpertInnen und WissenschafterInnen
PolitikerInnen und EntscheidungsträgerInnen in öffentlichen 
Institutionen
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Zielgruppen des Qualifikations-Barometers
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Div. Vorarbeiten,  
z.B.: AMS-Stellenmarktanalysen
Drei Fragen sollen geklärt werden:

Wie umfangreich ist das Stellenangebot   
(Print, Online)?

Welche strukturelle Zusammensetzung 
besitzt die Arbeitskräfte-Nachfrage?

Berufe und nachgefragte Qualifikationen
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AMS-Stellenmarktanalysen 1
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Erhebung Printmedien:
Medienbasis:84 Medien
Beobachtungsumfang: 572 Zeitungen / Zeitschriften,
Sample: Randomsample (Tageszeitungen alle 

12-13 Tage, Wochenzeitungen pro
Medium 2 Ausgaben pro Halbjahr) 

Erhebung Online:
Erhoben wird das gesamte Inseratenaufkommen 

von 3 grossen Online-Jobbörsen und 
von 2 Firmen-Homepages (Siemens, Beko)

jeweils an zwei Stichtagen (2008 waren dies 15.326 Stellenangebote)
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AMS-Stellenmarktanalysen 2
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Es interessiert:
Berufsbezeichnungen, nachgefragte Qualifikationen,
Anzahl der zu besetzenden Stellen,
Ausbildungsniveau, Teilzeit, atypische Beschäftigungsformen etc. 
etc. 

Auswertung:
Ausschaltung von Parallel- und Mehrfachschaltungen anhand der 
Kontaktadresse,
Ermittlung der Hochrechnungsfaktoren, Projektion der Daten
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AMS-Stellenmarktanalysen 3
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Stelleninseratsanalysen (Printmedien, AMS und Online) 
quantitativ
Qualifikationsbedarfsstudien
ExpertInnen-Befragungen nach Branchen
Online Betriebsbefragung, 19.000 Betriebe, Rücklauf = 7.500, 
nachgefragte Berufe und Qualifikationen
Regionalspezifische Informationen
Arbeitsmarktforschung, Prognosen & Qualifikationsforschung
AMS-Forschungsnetzwerk: www.ams.at/forschungsnetzwerk
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Informationsquellen
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Welche Beschäftigungstrends können für die einzelnen 
Berufsbereiche und Berufsfelder festgestellt werden?
Welche Auswirkungen auf den Arbeitsmarkt hat es dadurch 
gegeben?
Welche Bedeutung haben Berufsfelder, Berufe und derzeit?
Welche Entwicklungen werden Berufsfelder, Berufe und 
Qualifikationen in den nächsten vier Jahren nehmen?
Welche regionalen Unterschiede kennzeichnen den 
österreichischen Arbeitsmarkt? 
Wie sieht die Entwicklung der offenen Stellen aus?
Wie schätzen ArbeitsmarktexpertInnen die Beschäftigungstrends 
für spezifische Berufe, Berufsfelder und Berufsbereiche ein?
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Welche Fragen beantwortet das AMS-Qualifikations-
Barometer?
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Wichtigste methodische 
Herangehensweisen:

Orientierung an Tätigkeitsbündeln, 
d.h. Auflösung von starren Berufs-
und Branchenstrukturen 
Verwendung von standardisierter 
Terminologie: Entwicklung einer 
neuen Qualifikationsklassifikation; 
AMS-Berufsstruktur
Zielgruppenübergreifende 
Aufbereitung der Informationen 
(einfach in Sprache, übersichtlich in 
Darstellung)
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Methodik des Qualifikations-Barometers
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www.ams.at/qualibarometer 
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2 Strukturen als Grundlage: 
Berufsstruktur
Qualifikationsklassifikation 

Strukturierung und Navigation über:
» 24 Berufsbereiche (z.B. Gesundheit und Medizin) 

» 93 Berufsfelder (z.B. Krankenpflegepersonal und Hebammen)
» ca. 560 Berufe (z.B. PflegehelferIn)

Den Berufsfeldern und Berufen sind zugeordnet:
230 Qualifikationen und mehr als 10.000 Detailqualifikationen: fachliche 

Kompetenzen; soziale / persönliche Kompetenzen; Fähigkeiten; physische 
Eigenschaften ...
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Strukturierung des Qualifikations-Barometers
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Ein kurzer Durchlauf durch das AMS-Qualifikations-Barometer
Einstiegsseite

Berufsbereichsansicht 1 (Bsp.: Handel & Verkauf), Trends im Berufsbereich

Berufsbereichsansicht 2 (Bsp.: Handel & Verkauf), Beschäftigungstrends und 
Entwicklung der offenen Stellen

Berufsfeldansicht 1 
(Bsp.: Maschinen, Kfz, Metall Kfz-Mechanik/-service): Arbeitsmarkttrends

Berufsfeldansicht 2 
(Bsp. Maschinen, Kfz, Metall Kfz-Mechanik/-service): Qualifikationstrends

Berufsübersicht

Detailqualifikationsansicht 1: Erklärung und Synonyme

Detailqualifikationsansicht 2: Berufsfelder in den Qualifikationen ebenfalls eine 
Rolle spielen
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Qualifikations-Barometer
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BQ – Einstiegsseite
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QB – Berufsbereichsansicht (1)
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QB – Berufsbereichsansicht (2)
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Ursachen für mögliche Abweichungen zwischen der redaktionellen 
Einschätzung des Trends und den aktuell angezeigten offenen 
Stellen:

Die Einschätzung weist in die Zukunft, während das ausgewiesene 
Stellenaufkommen immer eine punktuelle Bestandsaufnahme 
darstellt.
Die Rekrutierung von Personal erfolgt nicht ausschließlich über 
Stellenanzeigen bzw. Meldung beim AMS.
Eine hohe Fluktuation bei manchen Berufen führt zu einem erhöhten 
Stellenaufkommen, das jedoch nicht dem tatsächlichen 
Arbeitsmarktbedarf entspricht. 
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QB – Bewertungen
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QB – Berufsfeldansicht (1)
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QB – Berufsfeldansicht (2)
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QB – Berufsübersicht
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QB – Detailqualifikationsansicht (1)



Titelmasterformat durch Klicken bearbeiten

Es werden auch Berufsfelder aufgelistet, wo 
diese Qualifikation ebenfalls eine Rolle spielt.
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QB – Detailqualifikationsansicht (2)
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Bislang wurden 2 Evaluationen des mit spezifischem Fokus aus 
Usability und Anwendung durchgeführt.
Im Frühjahr 2004 wurden rund 200 EntscheidungsträgerInnen für 
Arbeitsmarkt, Bildung und Qualifikationen (Sozialpartner, Ministerien, 
ForscherInnen, BerufsberaterInnen…) befragt:

40% kannten das AMS-Qualifikations-Barometer
Fast alle gaben an, das AMS-Qualifikations-Barometer in Zukunft 
nutzen zu wollen.

98% wollten das AMS-Qualifikations-Barometer an KollegInnen 
oder KlientInnen weiter empfehlen.

Online Evaluation zu Usability geplant für 2010.
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QB – Evaluation
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QB – Aktuelle und zukünftige Entwicklungen

Neue Informationen im Qualifikations-Barometer:

Aktuelle genderspezifische Arbeitsmarktinformation (seit 2007)

Regionale Arbeitsmarktinformation auf Bundesländerebene (ab 2010)

Neue Methoden:

Integration einer regelmäßig im 2-Jahres-Abstand 
durchgeführtenUnternehmensbefragung – AMS-
Großbetriebsmonitoring:

Rücklauf von ca. 7.500 Betrieben aus ganz Österreich

U.a.: stark nachgefragte Berufe und Qualifikationen

Implementierung von ExpertInnenworkshops zur besseren 
Absicherung qualitativer Aussagen im AMS-Qualifikations-Barometer
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Arbeitsmarktprognosen durch 
Zusammenführen neuer Daten      
(Bildungsstandsregister,  
AMS-Datawarehouse, 
Arbeitsmarktdatenbank des BM:ASK)

Standing Commitee zum künftigen 
Qualifikationsbedarf
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Geplante weitere Methoden:
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Auf Vorschlag des Verwaltungsrates
Einrichtung einer Gesprächsplattform zum künftigen 
Qualifikationsbedarf

Dieser Plattform gehören an:
Vertreter des AMS:  VWR, Vorstand, Fachabteilung für Qualifikation, 

Landesgeschäftsführer

Sozialpartner

Ministerium

die großen Weiterbildungsträger bfi und wifi

die Forschungseinrichtungen der AG und der AN
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Standing Commitee Qualifikationsbedarf 1
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Themenspezifische Standing Committees mit Personal- bzw. 
Bildungsverantwortliche aus großen Schlüsselunternehmen des 
jeweils zu erörternden Berufsbereiches (ev.: punktuelle 
Einbeziehung von ExpertInnen aus dem Ausland)

Ziel der Beratungen: 
Empfehlungskatalog zu den künftig erforderlichen Qualifikationen 
eines Berufsbereiches sowie

schwerpunktmäßig Empfehlungen zu Änderungen im zugekauften 
Kursangebot bzw. neue (innovative) Angebote zu erstellen

geplante Berufsbereiche: Metall, Elektro/Energie, Tourismus, 
Gesundheit etc.
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Standing Commitee Qualifikationsbedarf 2
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Besprechung von möglichen Leitfragen für die Berufsbereiche

Welche Innovationen sind im Berufsbereich  X denkbar bzw. 
unbedingt bald umzusetzen, um wettbewerbsfähig zu bleiben?

Welche Beschäftigungsentwicklung ist im  Berufsbereich X zu 
erwarten? Wovon ist diese Entwicklung abhängig?

Welche fachlichen Qualifikationen benötigt der Berufsbereich? 
Welche Ausbildungswege sind auszubauen?

Welche konkreten  Weiterbildungsangebote sind zu forcieren?

Was kann das AMS im Bereich Fachkräfteausbildung leisten –
Weiterbildung für künftige Innovationsbereiche?
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Standing Commitee Qualifikationsbedarf 3
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1. Maschinen, Kfz, Metall
2. Chemie, Kunststoff, neue Materialien
3. Elektrotechnik, Elektronik und Telekommunikation
4. Büro und Verwaltung
5. Gesundheit, Wellness und Tourismus
6. Biotechnik, Medizintechnik
7. Bau
8. Marketing, Werbung, Multimedia
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Geplante Themenspezifische Standing Committees
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Vielen Dank für Ihr Interesse!

www.ams.at/qualibarometer 


